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Die Blumen des Frühlings 
sind die Träume des Winters 

 
(Khalil Gibran, 1883-1931) 

 

 

 



Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info | www.team-orange.info 
Ö� nungszeiten KundenCenter: Mo - Do 8 - 16 Uhr, Fr 8 - 12 Uhr

TIPPS UND TRICKS
ZUM UMGANG MIT VERPACKUNGSABFÄLLEN

1.)  Die Vermeidung von Verpackungsabfällen sollte stets an erster Stelle stehen: 
 Kaufen Sie bewusst und möglichst verpackungsfrei ein. 
 Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst entsteht.

 Reduzieren Sie Verpackungsabfälle bereits beim Einkauf:
• Nehmen Sie für den unverpackten Einkauf beispielsweise 

Taschen, Beutel und Obst- oder Gemüsenetze mit zum Einkaufen.
• Wählen Sie bepfandete Verpackungen.
• Entscheiden Sie sich für Mehrweg- statt Einwegverpackungen.
• Bei Reinigungs- und Waschmitteln kann die Verwendung von Nachfüllpacks 

statt Hohlbehältern dazu beitragen, die Menge der Leichtverpackungsabfälle 
zu reduzieren.

• Kaufen Sie plastikfrei (z.B. in Karton, Glas oder Holz) verpackte Produkte.
• Erwerben Sie, soweit es Ihrem Bedarf entspricht, wenige Großpackungen 

anstelle vieler Kleinpackungen.
• Vermeiden Sie Fertig- und „To-Go“-Produkte.
• Achten Sie neben der Verpackung auch auf die Umweltfreundlichkeit des Produkts selbst. 

Diese kann z.B. am Zertifi kat „Blauer Engel“ erkannt werden.

2.) Reduzieren Sie das Volumen Ihrer Verpackungsabfälle, indem Sie diese in möglichst 
 kompakter Form in die Gelbe Tonne werfen.

3.) Die Gelbe Tonne ist stabil. Im Bedarfsfall kann durch sanftes Nachdrücken noch etwas Platz 
 gescha� en werden.

4.)  Die Gelbe Tonne ersetzt den Gelben Sack. 
 Werden Verpackungsabfälle in großen Säcken in die Gelbe Tonne gegeben, reduziert sich 
 das Volumen deutlich. Geben Sie die Verpackungsabfälle deshalb lose oder allenfalls in kleineren   
 Beuteln in die Gelbe Tonne ein.

5.) Reicht die Tonne nur vorübergehend nicht aus, können selbst bescha� te, max. 90 Liter fassende 
 und möglichst transparente Säcke mit Leichtverpackungsabfällen neben der Gelben Tonne 
 bereitgestellt werden.

6.) Reicht die Tonne dauerhaft nicht aus, genügt eine formlose Meldung samt Schilderung 
 des dauerhaften Mehrbedarfs an Knettenbrech und Gurdulic. Dort wird der Mehrbedarf 
 geprüft und dann ggf. eine weitere Gelbe Tonne bereitgestellt.



3 

BEKANNTMACHUNG 

 
Bau eines Kreisverkehrsplatzes 

in Oberpleichfeld 

 

Ortsdurchfahrt Oberpleichfeld 

ab dem 01.03.2021 gesperrt! 

 
Der Landkreis Würzburg baut in Ko-

operation mit der Gemeinde Ober-

pleichfeld einen Kreisverkehrsplatz 

auf der Kreisstraße KrWÜ3/KrWÜ5 

in Oberpleichfeld. 

 

Die Baumaßnahmen beginnen ab dem 01.03.2021. 

Ab diesem Zeitpunkt ist eine Durchfahrt durch Ober-

pleichfeld nicht mehr möglich, da mit einer Vollsper-

rung gearbeitet werden muss. 

 

Die Arbeiten werden voraussichtlich bis zum 

31.08.2021 andauern. 

 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

 

 

 

 

 

 

 

Benötigen Sie Hilfe bei der Registrierung für 
die Covid-19-Impfung? 
Wir unterstützen Sie gerne! 
 
Bitte melden Sie sich entweder bei 
 
Berta Ländner-Mack 
Seniorenkreis Prosselsheim 
Tel. 09386 1093 
 
oder bei  
 
Anke Spiegel-Vogelsang 
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Prosselsheim 
Tel. 09386/1289 

 
 
 

Ortsumgehung Prosselsheim - 

Aufstellung von Amphibienzäunen 

 

Im Rahmen der Planungen für 

die Ortsumgehung werden im 

Frühjahr 2021 Amphibienerhe-

bungen im Bereich „Rennweg“ 

durchgeführt. 

Das Staatliche Bauamt Würzburg hat hierfür ein 

Fachbüro beauftragt. Die Erhebungen starten Ende 

Februar und dauern, je nach Witterung, ca. sechs bis 

acht Wochen (ca. Mitte bis Ende April). 

Für die Dauer der Erhebungen werden an folgenden 

Wegabschnitten Amphibienzäune aufgestellt. 

• Südliches Ende am TSV-Sportgelände (Bereich 

Graben) 

• Rennweg ab ca. Ende TSV-Sportgelände ent-

lang des Rennwegs bis zum Spurbahnweg 

• Entlang des Spurbahnwegs bis zur Bahnschiene 

 

Das ausführende Büro achtet darauf, dass die an-

grenzenden Ackerflurstücke durchgehend zu errei-

chen sind. 
 

 

 

 
 

Öffnungszeiten der 

Kompostieranlage Oberpleichfeld 
 

Montag  09.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr 

Freitag  10.00 – 18.00 Uhr 

Samstag  08.00 – 14.00 Uhr 
 

 

 

 

 
 

Herausgegeben von der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 
Verantwortlich: Bürgermeisterin Birgit Börger 

Druck: Rosis Offsetdruck, Erbshausen 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Freitag, 26. März 2021 

Anzeigenschluss: Freitag, 12. März 2021 
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Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes 

Wachtelberg 
 

Dienstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr 
 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange, 
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.info 
 

 

 
 

A C H T U N G 
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld 

 

Montag bis Freitag           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag            14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag            14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag           geschlossen 
Mittwoch Nachmittag          geschlossen 
 

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeab-
meldungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
(Tel. 09305/888-14) von Vorteil. 
 

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vor-
herige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-17) 
notwendig. 
 

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nut-
zen Sie die Möglichkeit zur Vereinbarung von Ter-
minen. 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

http://www.team-orange.info/
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Wir sind für Sie da - gerade jetzt!  

Kostenlose Beratung für behinderte Menschen 

und Angehörige 

EUTB von WüSL e.V. - Selbstbestimmt Leben 

Würzburg 
 

Sie fühlen sich einsam und haben Redebedarf, Sie 

wissen nicht, wie es für Sie weitergehen soll? Sie ha-

ben Fragen zu Pflegegraden, zu Leistungen, zur Teil-

habe oder brauchen eine persönliche Assistenz? 

Dann melden Sie sich bei uns.  

Unsere Beratung findet durch selbst Betroffene, pro-

fessionelle Mitarbeiter*innen statt. Hier werden Sie 

unabhängig, auf Augenhöhe und individuell beraten. 

Menschen mit Behinderung, chronisch Erkrankte 

und deren Angehörige können sich an die Ergän-

zende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) von 

WüSL wenden. 

Sie können die Beratungsstelle von WüSL e.V. tele-

fonisch, per Videoberatung oder E- Mail kontaktie-

ren. Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 10.00 

Uhr bis 16.00 Uhr. 

Telefon: 0931/50456 oder E-Mail: eutb@wuesl.de; 

Homepage: www.eutb.wuesl.de 

Unsere Angebote sind natürlich für Sie kostenfrei! 
 

 

 

 

Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 

im Rathaus Prosselsheim 

Tel. 09386/220 
 

      Dienstag      11.00 bis 12.00 Uhr 

             Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr 
 

WICHTIG! Bitte telefonisch 

einen Termin vereinbaren! 
 

 

 

 

 

Stammtisch 
im Gemeindehaus Püssensheim 

 

Aufgrund der aktuellen Situation 
entfällt der Stammtisch im 
Gemeindehaus Püssensheim 
bis auf Weiteres!! 
 
 

 

 
 

Verwaltungsgemeinschaft 
ESTENFELD 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Rathaus in Es-
tenfeld nur in 
 

dringenden Angelegenheiten mit Termin 
 

zugänglich ist. 
 

• Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
wir um vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 09305/888-0. 

 

• Bitte klingeln 
 

 

 

 

 

Rentenangelegenheiten 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld weist da-

rauf hin, dass keine Beratung bei Rentenangelegen-

heiten erfolgen kann.  

Es können lediglich Rentenanträge der Bürgerinnen 

und Bürger angenommen und an die Deutsche Ren-

tenversicherung weitergeleitet werden. 

Den Antragstellern wird empfohlen, den Antrag di-

rekt bei der Deutschen Rentenversicherung abzuge-

ben und ggf. einen Beratungstermin zu vereinbaren 

(Deutsche Rentenversicherung, Friedenstr. 12/14, 

97072 Würzburg, Tel. 0931/802-3030). 

Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um Be-

achtung.  

 

 

 

-------------------------------------------------------------- 
 

Die Gemeinde Prosselsheim 

wünscht allen Geburtstags-

kindern und 

Jubilaren alles Gute,  

Gesundheit und  

Gottes Segen.   
 

-------------------------------------------------------------- 

mailto:eutb@wuesl.de
https://pixabay.com/go/?t=list-shutterstock&id=337443587
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Regierung von Unterfranken 

Höhere Naturschutzbehörde 
 

 

 

 

 

 

 

Kartierungsbeginn für das Natura 2000-Gebiet 

6426-471 „Ochsenfurter und Uffenheimer Gau 

und Gäulandschaft nordöstlich Würzburg“ 
 

„Natura 2000“ ist ein europaweites Schutzgebietsnetz 

für besonders wertvolle Lebensräume und Arten. Die-

ses Netz besteht aus Fauna-Flora-Habitat-Gebieten 

(FFH) und Vogelschutzgebieten (SPA). In Manage-

mentplänen werden die notwendigen Maßnahmen zur 

Erhaltung dieser wertvollen Ausschnitte unseres eu-

ropäischen Naturerbes dargestellt. 
 

Zur Vervollständigung und Aktualisierung des bereits 

2007 erstellten Managementplans für das Natura 

2000-Gebiet „Ochsenfurter und Uffenheimer Gau und 

Gäulandschaft nordöstlich Würzburg“ werden von 

einem Planungsbüro im Auftrag der Regierung von 

Unterfranken ab Frühjahr 2021 Kartierarbeiten zu den 

vorkommenden Vogelarten durchgeführt. Denn der 

bisherige Plan trifft keine Aussagen zu einer ganzen 

Reihe von Vogelarten, wie. z. B. der Bekassine, dem 

Kiebitz, der Grauammer, dem Ortolan oder dem 

Neuntöter.  
 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation kann im 

Voraus keine Auftakt-Informationsveranstaltung er-

folgen – sie wird jedoch nachgeholt, sobald dies mög-

lich ist. 
 

Der Managementplan ist behördenverbindlich, für 

private Grundstückseigentümer und Flächennutzer ist 

die Umsetzung der Maßnahmen jedoch freiwillig. 

Besonders wertvolle Flächen sollen im Rahmen ver-

traglicher Vereinbarungen mit den Eigentümern bzw. 

Bewirtschaftern naturverträglich genutzt und somit 

langfristig erhalten werden.  
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Mätz, 

Tel. 0931/380-1192, 

E-Mail: daniela.maetz@reg-ufr.bayern.de, Höhere 

Naturschutzbehörde an der Regierung von Unterfran-

ken. 

 

 

Altpapiersammlung 
des TSV Prosselsheim 

 

Leider waren ja schon seit 

Monaten corona-bedingt  

keine Sammlungen möglich. 

 

Wenn die Pandemielage dies zulassen sollte, will 

der TSV aber im April 2021 möglichst wieder eine 

Sammlung durchführen. Der konkrete Termin wird 

dann rechtzeitig angekündigt.  

 

Wir dürfen die Bevölkerung bitten, am besten vor 

allem Papier soweit möglich bis dahin zu lagern.  

Vielen Dank! 
 

 

 

 

 

 

         Probealarm 
 

Es wird darauf hingewiesen, 

dass am 
 

Donnerstag, 25. März 2021, 

um 11.00 Uhr 
 

ein landesweit einheitlicher Probealarm durchge-

führt wird. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
 

 

 

 

 
 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die nächste 

Problemmüllsammlung am 
 

Freitag, 26. März 2021 
 

stattfindet. Das Problemmüllfahrzeug steht von 

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof Wach-

telberg, Industriepark 4 (Kürnach). 
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 

Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 

BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag 

für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus 

dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 

Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb indi-

viduell und vertraulich eine Strategie für Möglichkei-

ten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. 

Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsab-

läufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmens-

übergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch 

ist kostenlos. 

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de. 
 

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 11. März 

2021, von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würz-

burg, Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-5112. 

 

 

 
 

 

Jugendwerk der AWO 

sucht Freizeitteamer*innen 

für die Sommerferien 
 

Die Corona-Krise bringt gerade für alle Einschnitte 

und große Ungewissheit mit sich. So auch für uns als 

Freizeitanbieter. Es kann niemand verbindlich voraus-

sagen, ob und unter welchen Bedingungen Freizeit-

maßnahmen im Sommer stattfinden können. 

Dennoch hält das Jugendwerk der AWO an der Vor-

bereitung seiner Ferienfreizeiten für Kinder und Ju-

gendliche fest, um ihnen dann hoffentlich schöne 

Sommerferien und ein wenig Abwechslung bereiten 

zu können. 

Deshalb suchen wir ehrenamtliche Freizeittea-

mer*innen! Alle jungen Menschen zwischen 14 und 

30 Jahren, die Lust haben in einem bunten Team von 

kreativen Köpfen Kindern und Jugendlichen unver-

gessliche Ferien zu bieten, können sich melden über 

info@awo-jw.de oder 0931-29938264. 

 

 

 

 

 

Kostenlose Erstberatung rund um energieeffizien-

tes Sanieren und Wohnen für Hausbesitzer und 

Mieter jetzt telefonisch möglich 
 

Die Agenda 21-Koordinationsstellen in Stadt und 

Landkreis Würzburg bieten bereits seit Jahren in Zu-

sammenarbeit mit dem GIH Bayern e.V. (Interessen-

vertretung für Energieberater in Bayern) kostenfreie 

und allgemeine Erstberatungen rund um das Thema 

energieeffizientes Bauen, Sanieren und Wohnen an. 

Dieses Angebot ist trotz der Einschränkungen durch 

die Corona-Pandemie seit 10.02.2021 in Form einer 

telefonischen Beratung wieder möglich! 

Bei Fragen zur Sanierung bzw. Optimierung, zu The-

men wie Energieausweis, Energieeinsparverordnung, 

Fördermitteln und Wirtschaftlichkeit Ihrer Immobilie 

oder wenn Sie Energie einsparen, Ressourcen scho-

nen, weniger Schadstoffe produzieren und zudem 

noch Geld sparen möchten, kontaktieren Sie uns in 

der Umweltstation unter Tel. 0931/374400 und ver-

einbaren Sie einen Termin. 
 

 

http://www.aktivsenioren.de/
mailto:info@awo-jw.de
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Information zur Impfstrategie 

des Landkreises Würzburg 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, 

liebe Impfwillige aus dem 

Landkreis Würzburg, 

wir alle erhoffen uns von den 

Impfungen gegen das 

Coronavirus das Ende der 

Pandemie, die unser Leben 

seit nunmehr fast einem Jahr 

in vielerlei Hinsicht be-

stimmt und einschränkt. 

Und diese Hoffnung ist berechtigt, umso mehr, als 

wir im Landkreis Würzburg eine große Bereitschaft 

in der Bevölkerung erkennen, sich impfen zu lassen. 

Deshalb ist es besonders bedauerlich, dass es immer 

wieder Lieferengpässe beim Impfstoff gab und wir 

dann bereits zugesagte Impftermine wieder absagen 

mussten. Ich hoffe wirklich sehr, dass dieses Szena-

rio bald der Vergangenheit angehört und wir zuver-

lässig mit Impfstoff für den Landkreis Würzburg 

versorgt werden.  

Auch die Registrierung zur Impfung im Internet oder 

per Telefon hat nicht immer reibungslos funktioniert, 

die Leitungen waren überlastet und das Online-Por-

tal zu kompliziert. Die Zuweisung zu den beiden 

Impfzentren Giebelstadt bzw. Würzburg-Talavera 

findet leider aufgrund der gesamtbayerischen Vorga-

ben nicht so statt, wie wir das im Landratsamt für Sie 

geplant hatten.  

Ich kann Sie also nur bitten, Geduld zu haben und 

Rücksicht auf die Menschen zu nehmen, die in der 

Reihenfolge der festgelegten Anspruchsgruppen vor 

Ihnen kommen (siehe auch nebenstehende Grafik).  

 

Unsere Seniorinnen und Senioren, die das 80. Le-

bensjahr bereits vollendet haben, sind bereits jetzt 

berechtigt, sich gegen das Coronavirus impfen zu 

lassen. Die Impfung ist für Sie natürlich kostenfrei. 

Die Impfzentren von Stadt und Landkreis Würzburg 

sind unter der Telefonnummer 0931/8000-844 er-

reichbar. 

Sie können sich auch online unter www.impfen-

wuerzburg.de registrieren und so für einen Termin 

vormerken lassen. Hier finden Sie auch Erklärungen 

in Leichter Sprache. Selbstverständlich können auch 

Angehörige die Anmeldung für Sie übernehmen.  

Weitere Informationen und Antworten auf häufig ge-

stellte Fragen rund um das Thema „Corona“ finden 

Sie auf der Homepage des Bayerischen Staatsminis-

teriums für Gesundheit und Pflege 

(www.stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung) 

und unter der Telefonnummer 116 117. 

Abschließend möchte ich Sie nochmals um Geduld 

bitten, sollten Sie keinen zeitnahen Termin zur Imp-

fung erhalten. Ich versichere Ihnen, dass die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter im Gesundheitsamt, in 

den Impf- und Testzentren wirklich alles Menschen-

mögliche tun, damit Ihre Gesundheit bestmöglich 

geschützt ist. Gerne verweise ich hier auch auf das 

umfangreiche Testangebot von Stadt und Landkreis 

Würzburg. Informationen hierzu finden Sie unter 

www.landkreis-wuerzburg.de/Testzentren  

Bitte haben Sie Geduld!  
 

Mit den besten Wünschen verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen  

 
Thomas Eberth, Landrat 

 

 

http://www.impfen-wuerzburg.de/
http://www.impfen-wuerzburg.de/
http://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung
http://www.landkreis-wuerzburg.de/Testzentren
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Mikrozensus 2021 im Januar gestartet 

Interviewerinnen und Interviewer 

des Landesamtes für Statistik in Fürth 

bitten um Auskunft 
 

Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haus-

haltsbefragung in Deutschland. Seit mehr als 60 

Jahren wird in Bayern und im gesamten Bundes-

gebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung 

befragt. Nach Angaben des Bayerischen Landes-

amts für Statistik in Fürth betrifft dies in Bayern 

rund 60 000 Haushalte. Sie werden im Verlauf des 

Jahres von speziell für diese Erhebung geschulten 

Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-

schaftlichen und sozialen Lage befragt. Für den 

überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 

Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

 

Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im gesamten 

Bundesgebiet wieder der Mikrozensus statt. Dabei 

handelt es sich um eine gesetzlich angeordnete Haus-

haltsbefragung, für die seit 1957 jährlich ein Prozent 

der Bevölkerung zu Themen wie Familie, Lebenspart-

nerschaft, Lebenssituation, Beruf und Ausbildung 

befragt wird. Für einen Teil der auskunftspflichtigen 

Haushalte kommt ein jährlich wechselnder Themen-

bereich hinzu, der in diesem Jahr Fragen zur Gesund-

heit beinhaltet. 
 

Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informatio-

nen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und 

politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürge-

rinnen und Bürger des Landes von großer Bedeutung. 

So entscheiden die erhobenen Daten z.B. mit darüber, 

wieviel Geld Deutschland aus den Struktur- und In-

vestitionsfonds der Europäischen Union erhält. 

Aufgrund steigender Anforderungen, z. B. im Bereich 

der Arbeitsmarkt- und Armuts-berichterstattung, wur-

de der Mikrozensus für die Jahre ab 2020 überarbeitet. 

Neben  der  bereits  seit  1968  in  den  Mikrozensus 

integrierten Arbeitskräfteerhebung der Europäischen 

Union (LFS – Labour Force Survey) sind seit 2020 

auch die bisher separat durchgeführte europäische 

 

Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Lebens-

bedingungen (EU SILC – European Union Statistics 

on Income und Living Conditions) sowie ab diesem 

Jahr die Befragung zu Informations- und Kommuni-

kationstechnologie (IKT) Teil des neuen Mikrozen-

sus. Um die Befragten trotz dieser Erweiterungen zu 

entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unterstich-

proben geteilt, auf welche die verschiedenen Erhe-

bungsteile LFS, EU-SILC und IKT verteilt werden. 
 

Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig 

von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in die-

sem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. Dabei 

bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, wer 

für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird. 

Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefoni-

sches Interview mit den Haushalten durchgeführt. 

Dafür engagieren sich in Bayern zahlreiche ehrenamt-

lich tätige Interviewerinnen und Interviewer im Auf-

trag des Bayerischen Landesamts für Statistik. Haus-

halte, die kein telefonisches Interview wünschen, ha-

ben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rahmen einer 

Online-Befragung oder auf einem Papierfragebogen 

per Post zu übermitteln. 
 

Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, 

Medien und die Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild 

der Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft 

zu zeichnen. Um die gewonnenen Ergebnisse reprä-

sentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu 

können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 

Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 

Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozen-

sus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie 

gilt sowohl für die Erstbefragung der Haushalte als 

auch für die drei Folgebefragungen innerhalb von bis 

zu vier Jahren. Durch die Wiederholungsbefragungen 

können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen 

und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. Da-

tenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Er-

hebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewähr-

leistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer 

sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie 

kündigen das geplante Telefoninterview bei den 

Haushalten stets zuvor schriftlich an. 
 

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet 

alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2021 eine An-

kündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die 

Arbeit der Interviewerinnen und Interviewer zu unter-

stützen. 
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Termine der Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde Obereisenheim 
 

Sonntag, 28.02.2021 - Reminiscere 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 
 

Sonntag, 07.03.2021 - Okuli 

09.00 Uhr Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim 
 

Sonntag, 14.03.2021 - Lätare 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 
 

Sonntag, 21.03.2021 - Judika 

09.00 Uhr Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim 
 

Samstag, 27.03.2021 

19.00 Uhr ABGESAGT: 

Konfirmation 2021 – 

Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl 

Matthäuskirche Bergtheim 
 

Sonntag, 28.03.2021 - Palmarum 

10.00 Uhr Gottesdienst: 

Konfirmation wird auf einen 

späteren Zeitpunkt 

im Jahr verschoben 

Kirche Obereisenheim 
 

Freitag, 02.04.2021 - Karfreitag 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Kirche Obereisenheim 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Matthäuskirche Bergtheim 

15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 

Friedhofskapelle Obereisenheim 
 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie 

den hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 

116 117. 

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feu-

erwehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
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------------------------------------------------- 
 

INFORMATION 
 

der Mädchenrealschule 

der Stiftung 
 

der Dillinger Franziskanerinnen Volkach 
 

Aufgrund der aktuellen Pandemielage und den damit 

verbundenen Hygienemaßnahmen findet der Informa-

tionstag an der MRS am 28.02.2021 nicht statt.  

Stattdessen freuen wir uns über Ihren Besuch auf un-

serer Homepage www.mrsvo.de. Gehen Sie auf Ent-

deckungsreise bei einem spannenden virtuellen 

Rundgang durch die Schule. Hier finden Sie alle In-

formationen zum Übertritt und zur Möglichkeit einer 

Schulbesichtigung. Auskünfte können auch über das 

Sekretariat Tel. 09381/848641 eingeholt werden. Wir 

freuen uns auf Sie/euch! 
 

Doris Roth, Schulleiterin 

 
 

 

 

 

 

Achtung Anmeldung zur 

TÜV-Überprüfung 
 
 

 

 
 

 

 
 

Der Termin für die Hauptuntersuchung 

am Bauhof in Prosselsheim 

für Schlepper und PKW-Anhänger 

findet am Samstag 20.03.2021, 

ab 8.30 Uhr statt. 
 

Anmeldung bei Bernhard Friedrich 

Tel. 09386/90900 

 

http://www.mrsvo.de/


13 

 
 

 

 

Informieren Sie sich über 

die Ausbildungsmöglichkeiten 

am Beruflichen Schulzentrum 

für Wirtschaft und Datenverarbeitung! 

Anmeldezeitraum für alle Ausbildungen: 

05.03.2021 – 30.04.2021 

 
Das Berufliche Schulzentrum bietet als einzige Schule 

in Unterfranken die Möglichkeit einer schulischen 

Vollzeitausbildung als Kaufmann/-frau für Büroma-

nagement, Kaufmännische/r Assistentin/in, Fachin-

formatiker/in mit den Fachrichtungen Anwendungs-

entwicklung und Systemintegration. 
 

Am Samstag, 13. März 2021 finden folgende Online-

Vorträge über die Ausbildungsmöglichkeiten am Be-

ruflichen Schulzentrum jeweils um 11:00 Uhr und um 

13:00 Uhr statt. 
 

• Kaufmännische(r) Assistent/-in und Kaufmann/-

frau für Büromanagement 

• Fachinformatiker/-in mit den Fachrichtungen An-

wendungsentwicklung und Systemintegration 
 

In den digitalen Vorträgen werden die Voraussetzun-

gen für den Besuch, die Unterrichtsinhalte und die 

Organisation des Unterrichtes vorgestellt. Auch ist 

genügend Zeit für Fragen eingeplant. 
 

Zur besseren Organisation bitten wir Sie, uns eine 

Mail an sekretariat@dv-schulen.de mit der gewünsch-

ten Uhrzeit und Ausbildungsrichtung zu senden. Sie 

erhalten dann eine Bestätigung mit Erläuterungen zum 

technischen Ablauf und für den 13.03.2021 einen ent-

sprechenden Zugangslink. 

Nähere Informationen erhalten Sie auch auf der 

Homepage unter www.dv-schulen.de oder telefonisch 

unter 0931/7908-200. 

 

 

 
 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 
0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 
e-mail: tepperalex@gmx.de 

 

mailto:sekretariat@dv-schulen.de
http://www.dv-schulen.de/
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Die Termine/Veranstaltungen 
der Vereine und Pfarreien 

bitte aktuellen Info’s entnehmen 
 

 

Müllabfuhrtermine 
 

26.02. Restmüllabfuhr 
 

05.03. Biomüllabfuhr 
 

05.03. Gelbe Tonne 
 

12.03. Restmüllabfuhr 
 

17.03. Papiertonne 
 

19.03. Biomüllabfuhr 
 

26.03. Restmüllabfuhr 
 

26.03. Problemmüll 
 

01.04. Biomüllabfuhr 
 

01.04. Gelbe Tonne 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Hecken brauchen Pflege 
 

Kaum eine andere landschaftliche Struktur erfüllt 

ein so reichhaltiges Sortiment an Naturfunktionen 

wie die Hecken, für Tiere wie auch für den Men-

schen. Sie sind landschaftsprägende Elemente, 

schützen den Boden vor Wasser- und Winderosion, 

verbessern das Kleinklima und den Wasserhaushalt, 

befestigen Hanglagen, sind wichtiges Biotopele-

ment, Lebensraum für viele Tier- und Pflanzenarten, 

locken Bienen und Insekten an und liefern Früchte 

und Beeren. 

Um Hecken langfristig zu erhalten, müssen diese 

aber von Zeit zu Zeit verjüngt werden. Überaltern 

sie, werden sie innen kahl und sterben ab. Wie aber 

leider mit ihnen beim Schnitt verfahren wird, ist oft 

grausam. 

Der leider weit verbreitete Flankenschnitt verpasst 

der Hecke einen hässlichen „Irokesenschnitt“ und 

raubt ihr Krautsaum und Mantel, wodurch sie ihre 

Funktion für viele Heckenbewohner verliert. 

Dagegen ist ein „Auf-den-Stock-Setzen“ sinnvoll. In 

Abschnitten von 10-20 m werden (fast) alle Sträucher 

in der Hecke in Höhe von etwa 10 cm abgeschnitten. 

Einzelbäume bleiben als „Überhälter“ stehen. Wichtig 

ist, dass eine Heckenreihe nicht komplett entfernt 

wird, sondern dass jeweils im Wechsel Abschnitte 

stehen bleiben. 

Ziel beim Form- und Pflegeschnitt ist, dass alle Tei-

le der Hecke Licht und Luft erhalten. Dabei unter-

scheidet man zwischen Rückschnitt und Auslich-

tungsschnitt. Dabei sollte man aber achtsam verfahren 

und nicht in Wildwest-Manier die Zweige wegrasie-

ren und ausgefranzte Stümpfe stehen lassen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Gesetzliche Vorgaben (s. Bundesnaturschutzgesetz 

§39) müssen beachtet werden: In der Zeit vom 1. 

März bis 30. September sind lediglich Form- und 

Pflegeschnitte erlaubt, keinesfalls aber das Abschnei-

den oder Aufstocksetzen von Hecken. „Lebensstätten 

wild lebender Tiere und Pflanzen dürfen ohne ver-

nünftigen Grund weder beeinträchtigt noch zerstört 

werden.“ 
 

Zu unserem Mitgliedertreffen am Dienstag, den 23. 

März 2021, 19.00 Uhr im Café BieberBau, Kür-

nach, Wiesenweg 1 laden wir Sie herzlich ein. Den-

ken Sie an Ihre Maske! 

Sollte das coronabedingt nicht möglich sein, gibt es 

ein Meeting. Achten Sie auf den Hinweis in der Ta-

geszeitung. Wir bitten um Anmeldung. 
 

Kontakt: 1. Vorsitzender Erhard Reiniger 

Tel. 09367/99470 

E-Mail: bn-kuerestpro@web.de 
https://wuerzburg.bund-naturschutz.de (Ortsgruppen) 

https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
ESTENFELD 

 

       Telefon-Nr. 0 93 05 / 888-0 
       Telefax-Nr. 0 93 05 / 88888 (Verwaltung) 
 

A N S C H L Ü S S E : 
 

Bürgermeisterin Prosselsheim Börger Birgit 888-53 
boerger@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Bürgermeisterin Estenfeld Schraud Rosalinde 888-22 
buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Bürgermeister Eisenheim     Holzinger Christian 888-37 
bgm@eisenheim.de 

 
 

Sekretariat Estenfeld Ackermann Margit 888-23 
vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Sekretariat Eisenheim Müller Gianna 888-25 
g.mueller@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Sekretariat Prosselsheim Schmitt Sigrid 888-24 
s.schmitt@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Bürgerbüro, Kfz Iff-Bach Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Full Nico 888-19 
n.full@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Einwohnermeldeamt, Passamt 
 Eydel Bertram 888-11 

b.eydel@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Iff-Bach Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Mitteilungsblatt Prosselsheim Schmitt Sigrid 888-24 
s.schmitt@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Mitteilungsblatt Estenfeld und  
Eisenheim Müller Gianna 888-25 

g.mueller@vgem-estenfeld.bayern.de 
 
 

Kämmerei Friedrich Anja 888-15 
a.friedrich@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Kaufmann Sitta 888-54 
s.kaufmann@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Steueramt, Sicherheit, Lomakin Alex 888-14 
Ordnung                a.lomakin@vgem-estenfeld.bayern.de 
 
 

 Wieland Simon 888-21 
s.wieland@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
Kasse Bayer Jennifer 888-52 

j.bayer@vgem-estenfeld.bayern.de 
 
 

Leitung Bauabteilung  Dürrlauf Julian 888-39 
j.duerrlauf@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Bauabteilung Deppner Georg 888-17 
g.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Horn Sandra 888-56 
s.horn@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Vergabewesen  Will Christiane 888-13 
c.will@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

  Spiegel Heike 888-12 
h.spiegel@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Personalstelle  Proksch Theresa 888-20 
t.proksch@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Standesamt Wolter Fabian 888-18 
standesamt@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Internetseite Gemeinde Prosselsheim: 
www.prosselsheim.de 
Mail-Adresse Gemeinde Prosselsheim: 
gemeinde@prosselsheim.de 
Mail-Adresse 1. Bürgermeisterin Börger 
boerger@vgem-estenfeld.bayern.de 
Tel. 09386/220 
 

Post-Adresse VG Estenfeld 
post@vgem-estenfeld.bayern.de 
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Standorte und aktuelle 
Ö� nungszeiten aller 

Wertsto� höfe:
www.team-orange.info 

und in der team-orange-App

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Ö� nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr

MIT ABSTAND DIE BESTE ENTSORGUNG
BITTE BEACHTEN SIE DIE ZUSATZREGELN 
AN ALLEN WERTSTOFFHÖFEN
• Nutzen Sie die Wertsto� höfe nur für Anlieferungen, 

die wirklich unaufschiebbar sind!

• Tragen Sie eine FFP2-Maske.

• Kommen Sie möglichst alleine auf den Wertsto� hof.

• Liefern Sie Abfälle nur vorsortiert und zerlegt an.

• Planen Sie ggf. auftretende Wartezeiten ein 
und verlassen Sie Ihr Fahrzeug während 
des Wartens nicht.

• Das Wertsto� hofpersonal darf beim 
Entladen nicht behilfl ich sein.

• Halten Sie durchgängig einen Abstand von 
mindestens 1,50 Metern zu anderen Kunden 
und zum Wertsto� hofpersonal ein.




